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Dornbirner

Kmeindeblart.

Erscheint jeden Sonntag. Preis: ganzjährig fl. 1•— it Postversendung fl. 1·60), einzelne Nummern 5 kr. — Einschaltungen

kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 45. Sonntag, 5. November 1899. 30. Jahrg

II. Feldstraßenbezirk.Kundmachungen.
Die untere Gleggenstraße ist zum Neubeschottern ausge

steckt und wird dieselbe am nächsten Dienstag den 7. No¬Gemeindeblatt.
vember, abends 8 Uhr, im Ochsen in Oberdorf in 10 üb¬Wegen des auf Samstag den 11. d. M. follenden Patro¬ theilungen versteiger

ciniumsfestes sind Einschaltungen für die nächste Nummer des Grundbesitzer, welche sich zum Arbeiten an dieser Straße
Gemeindeblattes bis spätestens Donnerstag mittags im Ge¬ verwenden lassen wollen, können sich beim Straßenmeister

meindeamte abzugeben. Wehinger melden.Dornbirn, am 5. November 1899. Dornbirn, den 3. November 1899.
Die Gemeindevorstehung. Der Straßenmeister: Gebh. Wehinger.

Grabenkosten. Grabenversteigerung.Von heute an bis Ende November werden von der Ge¬ Sämmtliche Flussgräben und Zuflufsgräben, die in den
meindecasse die im Gemeindeblatt Nr. 42 veröffentlichten Müllerbach einmünden aus dem Hintervorach bis zum Rohr¬
Grabenkosten für Instandhaltung der vier Grabenbezirke ent¬ bach, sowie vom Schwefel dis an den Kehierweg sind zum
gegengenommen. Ausputzen und theilweise zum Neueröffnen ausgesteckt, undNtach Umfluss dieser Frist werden die noch ausstehenden

werden dieselben, wenn keine Einsprache erhoden wird, amBeträge gegen ein Ganggeld von 10 kr. per Partei eingehoben. Mittwoch den 8. November, abenos 8 Uhr, im Löwen
Dornbirn, den 25. October 1899. in der Riedgasse in 10 Adtheilungen an den MindestforderndenDie Gemeindevorstehung.

versteigert.
Dornbirn, den 5. November 1899

Maul= und Klauenseuche.
Der Grabenmeister: Ulrich Holzmüller.Indem nach Adlauf der vorgeschriebenen Contumaz der Weide¬

gang wieder gestattet ist, wird den Viehbesitzern in Erinnerung ge¬ Kundmachung.
bracht, dass die Ortssperre selbstverständlich nicht aufgehoben ist,

Montag den 6. d. Mts. vormittags 9 Uhr gelangtd. h. der Abtrieb von Vieh in die Nachbargemeinden
m Gerichtshause (Verfachbuch) ein Kachelofen mit Eisenkorboder in einen anderen politischen Bezirk ist bis

zur Versteigerung. Kauflustige werden darauf aufmerksamzum vollständigen Erlöschen der Seuche verboten;
2997gemacht.weshalb auch keine Vieh=Pässe ausgestellt werden. K. k. Bezirksgericht.Nachdem die Ansteckungsgefahr eine große ist, empfiehlt

es sich vorsichtig zu sein gegen auswärtige Viehhändler, die in
Geschäftszahl E 299/99-3verschiedenen Gemeinden etwa herumhausieren, sowie beim ge¬

ringsten Krankheitsverdachte davon baldigst die Anzeige zu machen. Versteigerungs=Edict.
Dornbirn, am 27. October 1899. Zufolge Beschlusses vom 30. October 1899, GeschäftszahlDie Gemeindevorstehung.

E 299/99-2 gelangen am Freitag den 10. October
nachmittags 2 Uhr in der Wohnung des Melchior Conrad,

Am 19. d. Mts. wurde in der Bockackerstraße auf der Sattler an der Marktstraße hier zur öffentlichen Versteigerung:
elektrischen Leitung ein Stahldraht liegend gefunden.

Ein gepolsterter Stuhl, ein Quantum Musterstoff, ein paarDadurch war der telephonische Verkehr mit dem Elektricitäts¬
Rohrstiefel u. s. w.

werk unmöglich und hätte, wenn diese Störung nicht rechtzeitig Die Gegenstände können unmittelbar vor der Versteigerung
bemerkt worden wäre, eine Störung in der öffentlichen Beleuch¬ n obbezeichneten Hause besichtigt werden.
tung eintreten können. K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung V.Nachdem solche absichtlich oder unabsichtlich herbeigeführte

am 30. October 1899.Störungen z. B. im Falle eines Brandes verhängnisvoll sein 2940F. Meßmer, k. k. Oberoffizial.könnten, so ergeht im allgemeinen Inieresse an die Einwohner¬
schaft die Aufforderung, solche Fälle möglichst rasch im Gemeinde¬ uszug aus den amtl. Anzeigen der Vorarlberger Landeszeiturg.amte oder bei der Betriebsleitung des Elektricitätswerkes an¬

Nr. 239—249.zuzeigen. Executive Versteigerung gegen Ambros SchädlerDornbirn, am 24. October 1899.
und Gattin zu Grub in Bild stein.Die Gemeindevorstehung.


